
Schach: 9. Spieltag, 30.04.2017
Schweinfurt 1 bleibt in der Oberliga Bayern
Zweite trotz 4:4 beim Vize-Meister abgestiegen
Mit einem 3,5:4,5 gegen Zweitliga-Aufsteiger Weilheim sicherte sich Schweinfurts Erste
bei der Oberliga-Premiere den Klassenerhalt!
Die Zweite sicherte sich nach fast sechs Stunden ein umkämpftes 4:4 beim Vize-Meister
Würzburg 2. Nach einem Wechselbad der Gefühle geht es aber aufgrund eines vermehrten
Abstieges in der Landesliga in der Unterfrankenliga ab Platz 8 abwärts… L
Die Dritte konnte als Aufsteiger tolle 9:9 Punkte in der Bezirksliga Ost (Platz 7) holen.
Die Vierte stand bereits mit 8:2 Punkten bereits als Vize-Meister der A-Klasse fest.
Die Fünfte kam durch ein 3:1 gegen Bergrheinfeld mit 6:10 Punkten auf Platz 6 von 9.

Oberliga Bayern
SC NT Nürnberg 1 – FC Bayern München 2               5,5:2,5
SG Post/Süd Regensburg 1 – Münchener SC 1836 1       3,5:4,5
SK Herzogenaurach 1 – SG Pang-Rosenheim 1            4,5:3,5
TSV Kareth-Lappersdorf 1 – SK München Südost 1       6,0:2,0
SK Weilheim 1 – SK Schweinfurt 2000 1                4,5:3,5

SK Weilheim 1 – SK Schweinfurt 2000 1   4,5:3,5
Die letzte Runde der Oberliga wurde erstmals geschlossen an einem Ort ausgetragen. Ale zehn
Teams trafen sich zum Abschluß in Uttenreuth (bei Erlangen), so daß man die Konkurrenz genau
beobachten konnte.
Emil Fischer (8) mußte sich leider geschlagen geben, holte aber gute 3,5 Punkte bei seinen sechs
Einsätzen. Die übrigen Schweinfurter konnten allesamt ein Remis erzielen: FIDE-Meister Harald
Golda  (1),  FM  Dr.  Gabriel  Seuffert  (2),  Johannes  Mann  (3),  Jan
Marten  Dey  (4),  Josef  Krauß  (5),  Udo  Seidens  (6)  und  Rainer
Oechslein (7).  Der Gegner, Weilheim, konnte durch das 4,5:3,5 den
zweiten Platz verteidigen und damit den Aufstieg in die 2. Bundesliga
Ost sichern.
Schweinfurt bleibt trotz des 6:2 von Kareth-Lappersdorf, dank der
immer noch besseren Brettpunkte, immer noch auf Platz 9. Damit
konnte der Aufsteiger bei seiner Oberliga-Premiere den Klassenerhalt
sichern!
Mit 4,5 aus 8 holte Josef Krauß die meisten Punkte. Mit 3,5 aus 4
zeigte Rainer Oechslein nach seinem Bandscheibenvorfall ein ausgezeichnetes Comeback!



Unterfrankenliga
Sfr. Sailauf 1 – Sportbund Versbach 1                4,5:3,5
SC Obernau 1 – AB-Schweinheim 2                      5,0:3,0
AB-Schweinheim 1 – SK Mainaschaff 1                  4,0:4,0
SK Klingenberg 2 – SC Bad Königshofen 1              5,5:2,5
SV Würzburg 2 – SK Schweinfurt 2000 2                4,0:4,0

SV Würzburg 1865 2 – SK Schweinfurt 2000 2   4,0:4,0
Rolf Langguth (7) griff am Königsflügel früh an, doch sein Gegner nutzte die halboffene f-
Linie zum entscheidenden Figurengewinn. Nach etwas über zwei Stunden mußte sich auch
Andreas Brodt (8) geschlagen geben, nachdem er mit dem König in der Brettmitte bleiben
mußte. Rainer Dittmann (3) konnte ein sicheres Remis erzielen, ehe nach fast drei Stunden
Horst Wiener (5) mit seinem vierten Sieg im vierten Spiel auf 1,5:2,5 verkürzen konnte.
Wolfgang Haag mußte eine halbe Stunde später am Spitzenbrett ins Remis einwilligen.
Nach etwas über vier Stunden konnte Norbert Lukas (3) nach einem zweischneidigen Spiel
gewinnen. Nun stand es 3:3, doch die restlichen Partien sahen nicht gut aus. Erich Feichtner
(4) mußte sich dann auch nach über fünf Stunden im Turm-Läufer-Endspiel mit zwei Minus-
Bauern geschlagen geben. Günther Memmel (6) hatte im Turm-Springer-Endspiel auch
einen Bauern weniger, doch auf einmal konnte er seinen h-Bauern schnell vorwärts bringen
und so den Turm gewinnen. Nach fast sechs Stunden konnte er mit dem Turm auch die
generische Bauernwalze (a- bis c-Bauer) stoppen und glücklich zum 4:4 gegen den Vize-
Meister ausgleichen.
Damit wurde Versbach überholt, die knapp beim Meister Sailauf
3,5:4,5 verloren. Da aber Bad Königshofen nur zu sechst antrat,
konnte Klingenberg 2 an Schweinfurt vorbeiziehen. In der
Regionalliga Nord-West verlor Weidhausen und so konnte
Mömbris noch auf Platz 8 vorrücken, so daß der Klassenerhalt
perfekt schien. Dann die Ernüchterung: In der Landesliga Nord
gelang es dem Letzten, Bad Kötzting, sich noch zu retten. Beide
Absteiger, Marktleuthen und Kitzingen, müssen in die
Regionalliga Nord-West. Aufgrund des vermehrten Abstieges
müssen auch Mömbris und Schweinfurt 2 jeweils runter.
Es  hat  nicht  sollen  sein...  In  der  neuen  Saison  wird  der  direkte
Wiederaufstieg angestrebt. 2017/18 gibt es aber erst einmal
mehrere interessante Lokal-Derbys. Erfolgreichster Mannschafts-
spieler war Günther Memmel mit 5,5 aus 8.



Bezirksliga Ost
SK Schweinfurt 2000 3 – SV Würzburg 3                4,0:4,0
SK Gerolzhofen 1 – TSV Rottendorf 2                  4,5:3,5
SC Maßbach 1 – SF Zeiler Turm 1                      3,0:5,0
SC Bergrheinfeld 1 – SC Kitzingen 3                  5,5:2,5
SC Kitzingen 2 – SK Bad Neustadt 2                   4,5:3,5

SK Schweinfurt 2000 3 – SV Würzburg 1865 3   4,0:4,0
Thomas Grießmann (4) willigte früh ins Remis ein, während Elmar Grünewald (8) sich
schnell geschlagen geben mußte. Simon Li kam am Spitzenbrett zu einem beachtlichen Sieg
und auch Peter Benndorf (3) und Erwin Sternadl (7) konnten gewinnen. Sven Markwardt
(2) und Rüdiger Peuckert (7) verloren jedoch, so daß es mit dem Remis von Joachim Völker
(5) zum umkämpften 4:4 kam.
Mit 9:9 Punkten und Platz 7 darf man als Aufsteiger zufrieden sein. Peter Benndorf war mit
5,5 aus 8 erfolgreichster Mannschaftsspieler, aber auch Simon Li mit 3 aus 4 (an Brett 1)
und Fred Reinl mit 4 aus 5 punkteten zuverlässig.

Kreisliga
SV Römershag 1 – DT Münnerstadt 1                    4,0:4,0
DJK Abersfeld 1 – SC Bergrheinfeld 2                 2,5:5,5
SC Knetzgau 1 – TSV Bad Kissingen 1                  1,0:7,0
Sfr. Bad Kissingen 1 – TSV Trappstadt 1              5,5:2,5
Spvgg Hambach 1 – SK Bad Neustadt 3                  3,5:4,5



A-Klasse (letzter Spieltag bereits am 05.02.2017)

Damit wurde die Vierte von Schweinfurt Vize-Meister in der A-Klasse!
Yannick Brätz wurde mit 3,5 aus 4 erfolgreichster Spieler der Vierten.

B-Klasse
TSV Trappstadt 2 – Sfr. Bad Kissingen 2              0,5:5,5
SK Gerolzhofen 2 – SC Bergrheinfeld 3                3,0:3,0
SC Knetzgau 2 - Freispiel

C-Klasse
SK Schweinfurt 2000 5 – SC Bergrheinfeld 4           3,0:1,0
SC Bad Königshofen 3 - SC Knetzgau 3                 3,0:0,0
SF Zeiler Turm 2 - TSV Trappstadt 3                  4,0:0,0
SV Römershag 2 - SK Gerolzhofen 3                    0,5:3,5
SK Bad Neustadt 4 - Freispiel

SK Schweinfurt 2000 5 - SC Bergrheinfeld 4   3,0:1,0
Leider fiel beim Gegner kurzfristig ein Spieler aus, so daß Evgenii Alekhin (4)
leider kampflos gewann. Mit 6 aus 6 ist natürlich klar, daß er künftig höher spielt.
Linus Schalkhäuser (2) konnte auf 2:0 erhöhen, ehe Maximilian Haas (3) verlor.
Den Gesamtsieg stellte nach etwa 70 Minuten Raphael Unser (1) sicher.
Mit Platz 6 von 9 darf das junge Nachwuchs-Team zufrieden sein!


